
Vorhang auf!

Auch dieses Jahr haben wir einen Vortrag über unsere Freizeitbeschäftigungen gehalten. 
Jeder dauerte etwa 15 Minuten und am Schluss erhielt man noch ein Handout.

Anhand verschiedener Medien, wie zum Beispiel dem Internet konnten wir einige Infor-
mationen sammeln.

Wir hatten drei Wochen Zeit, um unseren Vortrag zu machen. Neu war für uns, dass wir 
ihn in der Mediathek hielten. Wir hatten aber die Möglichkeit uns einmal vorzustellen, 
um so das Gefühl dafür zu bekommen.

Anhand von technischen Mitteln konnte man seinen Vortrag unterstützen, zum Beispiel 
mit PowerPoint. 

Vor den Osterferien waren alle Schülerinnen und Schüler fertig und die ersten Vorträge 
wurden gehalten. Damit wir wussten, wer dran kommt, wurden die einzelnen Personen 
anhand einer App ausgelost. Nach den Ferien kamen die restlichen Vorträge dran.

Ich fand alle Vorträge gut bis sehr gut und sie waren alle in ihrer Art unterschiedlich. Ich 
fand es interessant, die verschiedenen Hobbies näher kennen zu lernen. Ausserdem hat 
man gemerkt, dass jeder und jede von Jahr zu Jahr besser wird.

Ich fand es eine tolle Erfahrung den Vortrag in einem grösserem Raum zu halten und 
dass alle Augen auf einen gerichtet waren. Durch diesen Vortrag habe ich im Bezug auf 
Vorträge mehr Selbstsicherheit gewonnen.


